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Knapp 180 Aktive aus 68 Vereinen trafen sich in Erfurt zu den Internationalen Deutschen 

Leichtathletik-Meisterschaften der Menschen mit Handicap um ihre Titelträger in den ver-

schiedenen Schadensklassen zu ermitteln. Bei der vom dortigen HSC hervorragend organi-

sierten Veranstaltung lief es für Dr. Horst Böhmert-Ottmann von der TG Herford (M7O/ 

T48) von Anfang an nicht optimal. Die große Hitze, verbunden mit hohen Ozonwerten 

verursachte bei dem an Asthma und chronischer Bronchitis leidenden Herforder starke 

Luftprobleme. Dazu verletzte er sich die Oberarmmuskulatur bei Einwerfen mit dem Dis-

kus. Unter diesen negativen Umständen erreichte er in dieser Disziplin mit 23,61m eine 

respektable Weite, konnte aber mit dem hervorragenden Wurf des Siegers Heinz Meyer 

(BSV Walldorf/ Baden-Württemberg) von 26,40m nicht mithalten. Dennoch war der TG 

Sportler mit dem Gewinn der Deutschen Vizemeisterschaft nicht unzufrieden. Größere 

Chancen auf einen Titel rechnete sich Böhmert-Ottmann im Kugelstoßen aus, hatte er doch 

alle Konkurrenten bei der diesjährigen Hallen DM in die Schranken gewiesen. Aber immer 

stärker werdende Armschmerzen verhinderten einen möglichen Sieg. Mit gut einem Meter 

hinter seiner diesjährigen Bestleistung von über 10m reichte es für den Herforder Senior 

ebenfalls „nur“ für Silber. Nach Abschluss seiner Höhepunkte im Behindertensport, den 

Deutschen Leichtathletik Hallen-und Freiluftmeisterschaften, kann Böhmert-Ottmann mit 

zwei Titeln in der Halle (Kugel und Standweitsprung) und zwei Vizemeisterschaften im 

Freien(Kugel und Diskus) ein äußerst erfolgreiches sportliches Fazit ziehen. 
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